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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate November und
Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach
Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellnngen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und Dezember
1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Die Miniſterkriſis in Frankreich
Es iſt nur gut daß Baron Mohrenheim dem franzöſiſchen

Miniſter des Auswärtigen Herrn Hanotaux die große Kette
des Alexander Newsky am Vormittag überreichte abends hätte
er vielleicht Bedenken getragen dieſe Auszeichnung noch aus
zuhändigen da es kein franzöſiſches Miniſterium mehr gab
Die Woche fängt gut an Es ward Morgen und Abend und
das Kabinet Ribot das ſich eben noch ganz feſt dünkte war
geſtürzt geſtürzt wieder bei einer Skandalgeſchichte Man
ſollte meinen in Frankreich könne es überhaupt ernſte Staats
männer nicht mehr geben die ein Miniſteramt annehmen
wenn ſie nicht bereit ſind den Augiasſtall der Korruption
gründlich anszukehren Wenn ein Miniſter irgendwie perſön
lichen Anlaß hat eine ganz rückhaltloſe und ſelbſt rückſichtsloſe
Erörterung der Beſtechungsfragen zu ſcheuen ſo wird er ſicher
am beſten thun heute die Hand aus dem Spiel zu laſſen und
ſich zurückzuziehen Das Miniſterium Ribot aber iſt ins Amt
gekommen lange uachdem die Korruption auf die Tages
ordnung geſetzt war lange nachdem ſchon ein Miniſterium
nach dem anderen über dieſen Erörterungen zu Falle gekommen
war Jetzt beſchäftigt ſeit Wochen der ſogenaunte Fall
Maguier die öffentliche Meinung Die Miniſter wußten
welche Verdächtigungen gegen ſie ausgeſtreut wurden ſie
wußten daß man ſie bezichtigte die Verhaftung des Sengators
gefliſſentlich hintertrieben zu haben bis er ſich ſelbſt auf der
Polizei ſtellte Wenn dieſe Ausſtreuungen unbegründet waren
ſo hatte doch die Regierung füglich zu ihrer Widerlegung nur
einen Weg offen und das war die Erklärung daß der Kammer
alle Mittheilungen alle Schriftſtücke die ſie nur verlangen
könne ausnahmslos zur Verfügung ſtehen

Das Miniſterium Ribot hat aber dieſe Taktik nicht ein
geſchlagen Es hat vielmehr die Tagesordnung die die Vor
legung aller Schriftſtücke und insbeſondere des Berichtes über
die Südbahnangelegenheit fordert zurückgewieſen Es hat
erklärt daß es die Mittheilung dieſes Berichtes nicht für zeit
gemäß halte Was Wunder daß die Mehrheit der Kammer
entgegengeſetzter Meinung war und die Tagesordnung annahm
die dem Miniſterium Ribot nicht gefiel Und was Wunder
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daß alsdann Herr Ribot mit ſeinen Amtsgenoſſen nach dem
Elyſee fuhr um dem Präſidenten Faure ihre Entklafſungs
geſuche zu überreichen So iſt Frankreich jählings in eine
Kriſis gekommen und es wird nicht das letzte Miniſterium
ſein das in dem Panamaſumpf umkommt Die Haltung der
franzöſiſchen Regierung gegenüber der Kammer iſt unverſtänd
lich Kann heute etwa ein franzöſiſcher Staatsmann verlangen
daß man ihm Vertrauen entgegenbringt daß man lediglich aus
Vertrauen eine genaue Prüfung irgend einer Angelegenheit
unterlaſſe Nein Herr Ribot mag ein Ehrenmann ſein wir
zweifeln nicht daran auch Herr Trarieux der Jnftizminiſter
wird ſicherlich getreulich ſeiner Pflicht nachgekommen ſein auch
alle übrigen Miniſter mögen untadelhaft ſein Alle alle ſind
ſie ehrenwerth Aber ſie werden nicht verlangen können daß
ſie heute für beſſer und vertrauenswürdiger geſchätzt werden
als während ſeiner Amtszeit ein Mann wie Freycinet oder
Floquet Und auch Herr Rouvier iſt Miniſter geweſen und
ſie alle ſind vom Schmutz der Korruption gründlich befleckt
Da iſt das Vertrauen nicht mehr am Platze ſondern nur
Unterſuchung da darf nichts mehr beſchönigt oder verheimlicht
werden da iſt es vielmehr die Aufgabe jeder Regiernng durch
unbedingte Oeffentlichkeit das erſchütterte Vertrauen wieder
herzuſtellen für die Kammer und das Volk iſt ſicherlich nichts
anderes am Platze als tiefes Mißtrauen

Für die Verhältniſſe in Frankreich ſelbſt iſt dieſer Sturz
des Kabinets Ribot ein wichtiges Ereigniß Man iſt plötzlich
wieder inmitten jenes unruhigen Treibens das an den unfrei
willigen Rücktritt Jules Grevpy s erinunert man beſchäftigt ſich
wieder mit Herrn Reinach Herrn Cornelius Herz man zeigt
auf die Beſtochenen mit Fingern und es wird eine Reihe neuer
Skandalprozeſſe geben die die Republik noch weiter in Miß
kredit bringen Jſt doch Herr Trarieux ſchon genöthigt ge
weſen eine Reihe von Namen zu nennen die bei dem neueſten
Skandal betheiligt ſind Wieder begegnen wir Herrn Rouvier
ferner Herrn Bardoux Herrn Deloncle auch dem Gouverneur
des Oredit foncier Herrn Chriſtophle Oeffentliche Er
klärungen Gegenerklärungen neue Enthüllungen Duelle Prozeſſe
werden nicht ausbleiben Der Skandal iſt an der Tages
ordnung Aber dieſe Vorgänge haben auch eine Tragweite
nach Außen Eben wieder haben ruſſiſche und franzöſiſche
Staatsmäuner ſich miteinander verbrüdert Daß das Einver
nehmen zwiſchen der Republik und dem Koſackenthum nicht
mehr ein platoniſches ſondern ein vertragsmäßiges iſt daß ein
geſchriebenes Bündniß beſteht das pfeifen jetzt die Spatzen von
den Dächern Ein ruſſiſches Großkreuz nach dem andern
wandert über die Vogeſen Schon hat man die an fich alberne
Nachricht überall verbreitet und an einzelnen Stellen ſelbſt
glaubwürdig gefunden daß Herr Felix Faure ſelbſt zur Krönung
des Zaren nach Moskau reiſen werde Und jetzt plötzlich ſieht
der Zar wie unbeſtändig franzöſiſche Regierungen ſind wie die
franzöſiſchen Zuſtände eine bedenkliche Fäulniß zeigen wie die
Abmachungen mit franzöſiſchen Miniſterien auf Sand gebaut
ſcheinen da jedes Kabinet durch eine Laune der Kammer ge
ſtürzt werden kann und ſelbſt der Präſident der Republik nur
ein Kind der Laune der Kammer iſt da er wohl die Macht
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wahlen zu erhalten er durch ein Votum der Volksvertretung
ohne weiteres ebenfalls ſeine Entlaſſung zu empfangen vermag

Die franzöſiſche Republik die ihr Daſein den deutſchen
Siegen verdankt iſt ſchon älter geworden als irgend eine
Staatsform ſeit der großen Revolution Das iſt ein Zeichen
ihrer Lebensfähigkeit trotz aller Sittenverderbniß und Beſtech
lichkeit die ſich in den regierenden Kreiſen zeigt Wir glauben
daß es nicht angebracht iſt phariſäiſch auf die Bruſt zu
ſchlagen als kämen ſolche Dinge nur in Frankreich vor
Wir wiſſen daß ſie beiſpielsweiſe in Italien in vielleicht noch
viel größerem Maßſtabe als in der Republik vorgekommen
ſind uur daß ein Mann von der Energie und dem Glücke
Crispi s die öffentliche Feſtſtellung der Thatſachen zu verhin
dern weiß Es iſt auch nöthig zu berückſichtigen daß Frank
reich heute noch unter den Nachwehen der Kaiſerzeit leidet
Es wäre frivol die heutige Korruption als eine Eigenart eine
Eigenthümlichkeit eine vielleicht ſogar nothwendige Begleiter
ſcheinung der republikaniſchen Verfaſſungsreform zu bezeichnen
Aber Menſchenalter hindurch iſt das franzöſiſche Volk zur
Korruption geradezu erzogen worden Unter Lonis Philipp
hat Guizot den Abgeordneten zurufen können Enrichissez
vous amals konnte man den Preis jedes Abgeordneten
nennen und wenn die öffentliche Meinung erklärte daß die
Volksvertreter beftochen ſeien ſo ſtellte ſich r hin und
fragte ſpöttiſch Meine Herren fühlen Sie ſich beſtocheu
Und alle ſeine Söldlinge verſicherten daß ſie reine Hände
hätten Dabei muß anerkannt werden daß Guizot ſelbſt ein
ehrlicher Mann war Später kam das Kaiſerreich Louis
Napoleon hatte eine ſchöne Vergangenheit ehe er die Krone
auf ſein Haupt ſetzte Er war Abenteurer und Hochſtapler
geweſen hatte ſich in Verbrecherkneipen hernmgetrieben und
war als Falſchſpieler entlarvt worden Unter ihm war
ſein ganzes Hofgeſinde bemüht vor allem Geld zu
machen zumal da man nicht wiſſen konnte wie
lange die Herrlichkeit dauern würde Napoleon ſelbſt
Eugenie der ganze Hof ſpielte an der Börſe handelte mit
Konzeſſionen und dergleichen mehr Die Korruption war an
der Tagesordnung ſie war hoffähig Man lachte über die
ſpießbürgerliche Moral Das iſt Jahrzehnte hindurch in
Frankreich gegangen Und da verlangt man daß plötzlich da
das Haus Bonaparte als es va banque ſpielte verlor mit
der Republik auch die republikaniſche Tugend und Sittenſtrenge
im ganzen Volke in der Geſetzgebung in der Verwaltung
herrſchen ſollte

Das wäre ein ganz unbilliges Verlaugen eine völlig un
gerechtfertigte Forderung Eben deshalb ſcheint es auch an
gemeſſen die neueſte franzöſiſche Miniſterkriſis nicht allzu laut
zu fruktifiziren Wir ſtehen den Dingen kühl und unbefangen
gegenüber Wir wiſſen daß dieſe Kriſis von dauernder Be
dentung nicht ſein wird Aber wir ſehen in ihr eine ganz
zeitgemäße Lehre für die ruſſiſchen Machthaber die vielleicht
im Begriff waren die franzöſiſchen Zuſtände übertrieben
ünſtig zu beurtheilen Jm übrigen wiſſen wir daß es ſür
eutſchland ziemlich gleichgiltig iſt wie der franzöſiſche

Miniſterpräſident heißt denn in dem Punkte auf den es an
hat ſie unter Zuſtimmung des Senats aufzulöſen aber wenn
es ihm nicht gelingt eine ihm genehme Kammer bei den Neu

kommt haben noch alle franzöſiſchen Miniſterpräſidenten ſeit
Sedan nur eine und dieſelbe Meinung gehbabt
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Kämpfe vor Paris

Chevilly Bagneux Bougival Le Bourget
Von Freiherrn v Rothenburg

Aehnlich wie in Metz hatte General Trochn in Paris die
jenigen welche ihren Poſten verlaſſen hatten dadurch beſtraft
daß er ſie mit einer Tafel herumführen ließ welche die Auf
ſchrift trug Feigling Die Gefechte bei der Cernirung hatten
einen derartigen Eindruck auf die Franzoſen gemacht daß ſie
Jules Favre abſchickten um Friedensunterhandlungen anzu
knüpfen Als aber Bismarck die Abtretung der beiden Departe
ments Ober und Niederrhein und eines Theiles des Moſel
departements nebſt Metz Chäteau Salins und Soiſſons forderte
erklärte Jules Favre in eine Gebietsabtretung nie willigen zu
können Wie man erwarten konnte daß Deutſchland nach ſo
koloſſalen Opfern ſeine Truppen zurückziehen werde ohne
wenigſtens eine Sicherung ſeiner Grenzen ohne die Wiedergabe
der vor nahezu zwei Jahrhunderten ihm unter Verletzung alles
Völkerrechts im tiefſten Frieden gerauhten Länder erlangt zu
haben das iſt nur dem erklärlich der die ganze Verblendung
und Selbſtvergötterung kennt in der das franzöſiſche Volk in
ſeiner großen Maſſe befangen war und heute noch befangen iſt

Von dieſer Verblendung zeugen auch Proklamationen welche
am 30 Sept von einem über Ville Avray hinziehenden Luft
ballon ausgeſtreut und von Soldaten des 47 Regiments auf
gefangen wurden Sie waren an die deutſche Armee gerichtet
und verſuchten dieſelbe zur Empörung gegen ihren oberſren
Kriegsherrn aufzureizen Jn der That ein von totaler Unkennt
niß der deutſchen Verhältniſſe zeugendes Unternehmen

Als Jules Favre nach Paris zurückgekehrt war erließ die
Regierung der Nationalvertheidigung wie ſie ſich jetzt nannte
eine Proklamation des Jnhalts daß ihre Politik in folgenden
Worten beſtehe Keine Scholle von unſerer Erde keinen Stein
von unſeren Feſtungen Jm deutſchen Hauptquartier ſah man

voraus daß Frankreich nicht eher nachgeben werde als bis der
Trotz ſeiner Hauptſtadt gründlich gebrochen ſei und betrieb in
folgedeſſen die Befeſtigung der Cernirungslinie mit ſolchem Eifer
daß ſchon am 21 Sept an allen wichtigen Punkten derſelben
Schanzwerke errichtet waren Wie nöthig dieſe Vorſorge ge
weſen war zeigte ſich am 30 Sept an welchem Tage General
Vinoy einen Ausfall in der Richtung auf das Städtchen Choiſy
le Roi unternahm Durch heftiges Geſchützfeuer von den Forts
Charenton Jvry Bicetre und Montrouge wurde der Angriff
eingeleitet Nachdem das Geſchützfeuer eine Zeit lang gedauert
hatte ging Vinoy in folgender Weiſe vor Die Brigade Guilhem
mit der Brigade Couſin als Reſerbe ging im Centrum auf
Chevilly vor die Brigade Dumoulin gefolgt von der Brigade
Susbielle auf dem rechten Flügel gegen das Dorf Hay die
Brigade Blaiſe gefolgt von der Brigade Daudel auf dem linken
Flügel gegen Thiais und Choiſy le Roi die Brigade Mattac
auf dem rechten Ufer der Seine gegen das Gehöft de Möches

Die deutſchen Vorpoſten mußten natürlich zurückweichen Das
22 Regiment wies jedoch den Angriff auf Choiſy zurück ebenſo
mehrfache Wiederholungen deſſelben Der Verluſt der Franzoſen
betrug hier 3 Offiziere und gegen 400 Mann derjenige des
22 Regiments nur 1 Offizier und 38 Mann Aehnlich erging
es bei Thiais Einen ſehr heißen Kampf hatte das 23 Regiment
in Chevilly und Hay zu beſtehen Unter dem heftigen Granat
feuer der Forts und der Schanzen vertheidigten die 23er auf das
tapferſte die von ihnen beſetzten Dörfer wobei der Commandeur
des 2 Bataillons Major Ronneberg fiel Auch der Fahnen
träger des 1 Bataillons Sergeant Schubert wurde mit der
Fahne in der Hand tödtlich getroffen derjenige des Füſilier
bataillons ſchwer verwundet Die 23er machten allein üher 300
Mann mit mehreren Offizieren zu Gefangenen Sie trieben das
35 franzöſiſche Regiment mit ſolchem Ungeſtüm zurück daß es
erſt hinter der Schanze La Bruyère wieder geſammelt werden
konnte Auch auf allen anderen Punkten mißglückte der Angriff
der Franzoſen deren Rückzug theilweiſe zur regelloſen Flucht
wurde Sie verloren hier im Ganzen gegen 2000 Mann die
Deutſchen 28 Offiziere und 413 Mann

Gambetta der ſich im Laufe der Zeit immer mehr zum allei
nigen Chef der Regierung emporſchwang erließ am 6 Oktober
eine Proklamation die mit den Worten ſchloß Tod dem Feinde
Krieg bis auf s Meſſer Und an demſelben Tage verließ er
im Luftballon das bedrohte Paris um ſich nach Tours zu
begeben wo die böſen Feinde nicht ſo nahe waren

Nachdem die Franzoſen am 11 12 und 13 Oktober das Schloß
St Cloud mit Granaten beworfen und in Brand geſchoſſen

hatten wobei ſich durch Rettung der Kunſtſchätze deſſelben und
der großen Bibliothek beſonders die 5 Jäger auszeichneten
machte am 13 General Vinoy einen Ausfall auf Bagneux Nach
lebhaftem Geſchützfener der Forts gingen vier Mobilgarden
Batalllone während das 35 Linien Regiment bei La Grange
Ory Poſto faßte gegen die Bagnenux beſetzt haltenden bayeriſchen
Jäger vor die nur mit Unterſtützung des 3 Bataillons vom
5 bayeriſchen Jnfanterie Regiment unter Leitung des Oberſten
von Mühlbaur einen Theil des Dorfes halten konnten Das
35 franzöſiſche Regiment kam den Mobilgarden zu Hilfe trotz
dem erſtürmten von Oberſt von Mühlbaur perſönlich vorgeführt
die erſten beiden Bataillone des 5 bayeriſchen Regiments auch
den noch in den Händen des Feindes befindlichen Theil von
Bagneux Bei dieſem mit glänzender Tapferkeit durchgeführten
Angriff zeichneten ſich außer den bereits genannten Oberſten
auch Major Frhr von Crailsheim Hauptmann von Ziegler und
Lieutenant Spreither beſonders aus Ebenſo wie Bagneux war
auch Chätillon von den Franzoſen zum Theil genommen worden
wurde jedoch auch bald wieder erobert Ein Angriff auf Cla
mart wurde durch das wohlgezielte Feuer des 15 bayeriſchen
Regiments zurückgewieſen Unſeren Platz verlaſſen wir nicht
die ſollen mir kommen rief bei dieſem Angriff Gefreiter Theis
der 5 Compagnie ſeinen Nebenleuten zu Jm Ganzen ver
loren die Franzoſen hier 400 Mann die Bayern nicht viel
weniger

Einen ernſten Durchbruchverſuch machten die Franzoſen unker
General Ducrot am 21 Oktober Er richtete ſich gegen das
5 Armeecorps auf der Linie von Bougival nach Buzenval Das
Centrum 1600 Mann Jnfanterie 120 Mann Kavallerie und
18 Geſchütze führte Oberſt Cholleton gegen Rueil gegen den
oberen Theil dieſes Dorfes General Berthaut den rechten
Flügel 3400 Mann Jnfanterie 250 Mann Kavallerie und
20 Geſchütze den linken Flügel 2000 Mann Jnfanterie
250 Mann Kavallerie und 28 Geſchütze General Nosl gegen
Malmaiſon und Bougival Jn Reſerve ſtanden unter den Ge
neralen Paturel und Marxtenot noch 4600 Mann Jnfanterke
250 Mann Kavallerie und 46 Geſchütze Um I Uhr verließen
die Franzoſen die Deckung der Forts die ein außerordentlich
ſtarkes Feuer gegen die deutſchen Stellungen unterhielten das
bald noch durch die in einem weiten Halbkreis Stellung nehmende
franzöſiſche Feldartillerie unterſtützt wurde Die Jnfanterte ging
zum Sturm vor Die 10 preußiſche Diviſion wartete feſten
Fußes ruhig und ſicher fenernd den Feind Zwar gelang es
dieſem Dank ſeiner Ueberlegenheit den hartnäckig vertheidigten
Park von Malmaiſfon und Buzenval zu nehmen aber ſeine An



Deutſches Reich
Der Landwirthſchaftsminiſter über die

Zuckerprämten ſeine Jrſormathons
Der Landwirthſchaftsminiſt er hat ſeine Jnſor

reiſe nach Schleſien beendet und iſt nach Berlin zurückgekehrt
Die Reiſe wies bekanntlich verſchiedene intereſſante Momente
auf So die Rede die der Miniſter in Ratibor gehalten die
Petition der Agrarier Frauen u a Von weſentlichem Jnter
eſſe iſt insbeſondere die Aeußerung des Miniſters über dieSee e die ja in der nächſten Seſſion des Reichs
tages zur Behandlung kommen wird Zur Ergänzung der
kurzen Mittheilung die wir ſchon gebracht theilen wir die
Aeußerung des Miniſters nach etwas ausführlicher ſo wie die
Schleſ Ztg ſie berichtet wieder

Das dem deutſchen Reichstage gegen Schluß der vorigen
Seſſionsperiode zugegangene Nothgeſetz beuge der weiteren
Herabſetzung der Ausfuhrvergütung und damit einer noch un
günſtigeren Geſtaltung der Poſition der deutſchen Zuckerinduſtrie
egenüber ihren Konkurrenten vor Er ſei überzeugt daß die

elbe den Wettbewerb auf dem Weltmarkte mit allen anderen
Ländern aufnehmen könne wenn die Begünſtigung der letzteren
durch die hohen Exportprämien wegfiele indeſſen hätten die be
treffs einer gleichmäßigen Beſeitigung jeder Ausfuhrvergütungmit Heſterreich und Frankreich angeknüpften Verhandlungen eine

befriedigende Löſung dieſer Frage bislang nicht herbeigeführt
Der Entwurf eines neuen materiellen Zuckerſtener
geſetzes welches neben einer gewiſſen Kontingentirung
auch die angemeſſene Erhöhung der Ausfuhrverütung vorfehe ſei bereits feſtgeſtellt und werde dem
Reichstage bald nach ſeinem Zuſammentritt zu
gehen

Der Zucker ſoll alſo mehr bluten und die Zucker Kon
ſumenten werden es ſein die die neue Mehrbelaſtung auf ihre
Schultern zu nehmen haben

Kolonialrath
Nachdem der Kolonial rath am Montag den Etat für

DeutſchOſtafrika erledigt hatte gelangte am Dienstag vor
mittag der für Togo zur Berathung Die Verſammlung
billigte die Aufſtellung des Etats und gab in der Erörterung
ihrer beſonderen Freude über die fortgeſetzte günſtige Ent
wicklung dieſer Kolonie Ausdruck Der Etat für Südweſt
afrika gab zur Behandlung verſchiedener Fragen Anlaß die
Beſprechung erſtreckte ſich hauptſächlich auf die Beſiedelung
die Erhebung von Zöllen und Abgaben die Landungsverhält
niſſe an der Swakopmündung und das Vorgehen einzelner
Geſellſchaften im Schutzgebiete

Der Kolonialrath beendete nachmittags die Berathung des
Etats für Südweſtafrika Auf Antrag des Herzogs
Johann von Meckleuburg wurde eine Reſolution an
genommen in der der Kolonialrath ſein Bedauern ausdrückt
daß ihm der Entwurf eines Auswanderungsgeſetzes
nur zur Begutachtung vorgelegt ſei und erklärt daß die Be
ſtimmungen eines etwaigen Auswanderungsgeſetzes mit Aus
nahme der Beſtimmungen über Agenten und Unternehmer auf
die Ueberſiedelung in die deutſchen Schutzgebiete keine An
wendung finden ſollen und daß die geſetzliche Beſtimmung über
die Ableiſtung der allgemeinen Wehrpflicht für die in den
Schutzgebieten lebenden Deutſchen aufgehoben und an deren
Stelle durch kaiſerliche Verordnung eine Regelung eintreten
ſolle die es ermögliche die Wehrpflicht in den Schutzgebieten
ſelbſt abzuleiſten

Ein Welfe über den Antrag Kanitz
Jn dem Orte Wittingen bei Gifhorn in der Lüneburger

Haide hat dieſer Tage eine Verſammlung der welfiſchen
Partei ſtattgefunden in welcher der Reichstagsabgeordnete
Graf Bernſtorff Wehningen ſeinen Wählern Bericht er
ſtattete Jntereſſant iſt für uns nur die Art und Weiſe wie
der welfiſche Graf ſich über den Antrag Kanitz äußerte Seine
Meinung ging dahin daß dieſer Antrag nur einer beſtimmten
Klaſſe der Landwirthſchaft den Großgrundbeſitzern
Vortheil biete den Konſumenten aber und dem
kleinen Landmann der Getreide zukanfen müſſe ſei er
von großem Nachtheil Vor dem Bund der Land
wirthe der ein entſchiedener Krebsſchaden für den Landmann

ſei wurde ausdrücklich gewarnt Dieſe Worte fallen um ſo
mehr ins Gewicht ais Graf Vernſtorff ſelbſt nicht unr
Großgrundbeſitzer ſondern auch Präſident des 10,600 Mit

glieder zählenden land und forſtwirthſchaftlichen Provinzial
vereins für das Fürſtenthum den Regierungsbezirk Lüneburg
iſt Was wird wohl Herr von Ploetz zu den Ketzereien des
Grafen Bernſtorff ſagen

Zum Fall Hammerſtein
Zu der auch von uns wiedergegebenen Mittheilun über

die Beziehnngen des Herrn v Hammerſtein zu der Hagel
verſicherungsgeſellſchaft Bornuſſia ſendet ein Mitglied des
Verwaltungsrathes dieſer Geſellſchaft Herr Maaß berliner
Blättern eine Berichtigung von der wir ebenfalls glauben
Notiz nehmen zu müſſen Sie lautet

Dem Herrn v Hammerſtein damals Vorſitzendem und zugleich
kontrollirendem Mitgliede des Verwaltungsrathes der Boruſſia,iſt ſ Z von der Dtreltion ein Darlehn von 15,000 M gegen

interlegung von nominal 15,000 M Kur und Neumärkiſcher
fandbriefe gewährt worden Dieſe Effekten wurden ordnungs

mäßig von der Kaſſe der Boruſſia übernommen und haben ſich
bis Rückzahlung im Treſor der Geſellſchaft befunden Das
Darlehn iſt von r v Hammerſtein mit 5 v H verzinſt und
baar mit den Zinſen zurückgezahlt worden Proviſionen ſind bei
dieſem Geſchäfte von keiner Seite weder verlangt noch gezahlt
worden Als kontrollirendes Mitglied des Verwaltungsrathes
hatte Herr v Hammerſtein eine ihm vom Verwaltungsrathe im
Rahmen des Statuts bewilligte Remuneration zu beziehen Ver
luſte hat die Geſellſchaft durch Herrn v Hammerſtein weder bei
dieſem Geſchäft noch ſonſt zu erleiden gehabt Es iſt unwahr
daß zur Verdeckung dieſes Geſchäfts falſche Bilanzen aufgeſtellt
worden ſind Das Darlehn war bereits ſeit mehreren Jahren
rgiegergſſt als ſeitens des Generalagenten eine Anzeige bei
dem Polizeipräſidium bezw bei dem landwirthſchaftlichen
Miniſterium angebracht wurde Durch einen Kommiſſar der
Regierung hat unter Mitwirkung des Unterzeichneten als kon
trollirendes Mitglied eine genaue Prüfung der geſammtenGeſchäftsführung ſtattgefunden welche die Grundloſigkeit der

angebrachten Denunziation ergab
Bekanntlich hat die hier berichtigten Angaben in einer

politiſchen Verſammlung zu Breslau der dortige Rechts
anwalt Feige gemacht ieſer wird ſich nun zur Sache zu
äußern haben

Verſchiedene Mittheilungen
Einen Abſchiedsbeſuch beim Fürſten Bismarck hat der

aus Berlin ſcheidende engliſche Botſchafter Sir Ed ward Malet
am Montag in Friedrichsruh gemacht

Zu den Goldfunden in Deutſch Oſtafrika verſendet
die Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft eine Mittheilung aus der
hervorgeht daß von ihrer Seite aus das Bekanntwerden der
Sache in Europa nicht veranlaßt worden iſt obwohl ihr Beauf
tragter Dr Stapff die Goldquarzentdeckung gemacht hat Sie
hat im Dienſte ihres eigenen und des öffentlichen Jntereſſes Ge
heimhaltung beobachten wollen um allzu ſanguiniſchen Hoffnungen
vorzubeugen

Herr v Kiderlen Wächter der preußiſche Geſandte in
Hamburg iſt vom Kaiſer auch wieder zur Theilnahme an der
Jagd nach Liebenberg befohlen worden

Hofprediger a D Stöcker hatte in einer Zuſchrift an die
Voſſiſche Zeitung erklärt daß der berliner Stadtmiſſion

die Hoſpize Mohrenſtraße 27 und Königgrätzerſtraße 5 welche
der Stadtmiſſion von dem verſtorbenen Beſitzer derſelben teſtirt
waren durch das Erbſchaftsſteueramt von der Zahlung
jeder Erbſchaftsſt euer befreit worden ſeien weil letzteres dieſe
Erbſchaft als eine werthloſe bezeichnet habe Jn Nr 503 der
Voſſiſchen Zeitung iſt dagegen der Werth dieſer Hoſpize für

die Stadtmiſſion als ein thatſächlich großer e und nach
gewieſen daß laut dem gedruckt vorliegenden Kaſſenbericht der
berliner Stadtmiſſion dieſe Hoſpize der letzteren bereits im erſten
Jahre einen Reingewinn von 10,000 Mark gebracht haben
Auf Grund dieſer Thatſache iſt nun das Erbſchaftsſteuer
amt angewieſen in eine Unterſuchung der Sache einzu
treten da ſeiner Beurtheilung der Werthloſigkeit falſche
Angaben zu Grunde liegen müſſen

Ueber den Genoſſen Singer haben wie der Poſt be
richtet wird am Sonntag bei einem ſozialdemokratiſchen Stadt
vater die Jnneren Bezirksführer 2c zu Gericht geſeſſen Es
wurde Singer s Verhalten auf dem breslauer Parteitage
recht abfällig kritiſirt und namentlich getadelt daß er die Berliner
gegen die ſeitens der auswärtigen Delegirten verübten Anpöbe
lungen nicht in Schutz genommen habe

Jm Reichsanz wird eine von den Miniſtern der geiſtüchen uſw Angelegenheiten der Juſtiz und des Jnnern erlaſſene

Anweiſung über die Aufnahme und Entlaſſung von Geiſtes
kranken Jdioten und Epileptiſchen in und aus Privat Jrren
anſtalten ſowie über die Einrichtung Leitung und Beauf
ſichtigung ſolcher Anſtalten veröffentlicht
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Ansland
Nußland

Eine beunruhigende Nachricht kommt aus Wien Jn letzter
gt hätten wie die dortigen N Fr Pr mittheilt in

uſſiſch Polen neue Verſchiebungen ruſſiſcher
Truppen gegen die öſterreichiſche Grenze ſtatt
efunden Nunmehr ſind das elfte und zwölfte ruſſiſche
lrmeecorps um Rowno konzentrirt was bei einer Mobili

ſirung einen Zeitgewinn von vier bis fünf Tagen bedeuten
würde

Türkei
Die neueſten Kämpfe zwiſchen Armentern und

Türken deren im heutigen Morgenblatte Erwähnung gethan
iſt und bei denen wie gerüchtweiſe verlautet in Bitlis mehrere
hundert Türken von den Armeniern umgebracht worden ſein
follen während in anderen Nachrichten von großen Verluſten
der Armenier geſprochen wird haben bereits zu diplomatiſchen
Verhandlungen geführt Am Dienstag vormittag begab ſich
im Auftrage des ruſſiſchen Botſchafters der erſte Dragoman
der Botſchaft Maximag zum Großvezir um mit dieſem über
die Vorfälle zu konferiren Gegen Mittag begab ſich darauf
der Großvezir Kiamil Paſcha zum ruſſiſchen Botſchafter
v Nelidow und hatte mit demſelben eine längere Unter
redungs guter Quelle wird dem B Tgbl die frühere Mit

theilung von engliſchen Drohungen mit einem ſog Ultimatum
trotz aller offiziöſen und offiziellen Ableugnungen als richtig
beſtätigt England hatte ſ Z bereits die entſchiedene Abſicht
in Konſtantinopel einzubrechen Auf die Nachricht hiervon
begab ſich der ruſſiſche Botſchafter in London zum Foreign
Office und zwar in Abweſenheit des Lord Salisbury zum
Unterſtaatsſekretär Curzion Der ruſſiſche Botſchafter erklärte
falls ſich die engliſche Flotte von Lesbos gegen das Marmarg
meer in Bewegung ſetzen würde müßte Rußland ſofort das
Villa jet Erzerum beſetzen Daraufhin wurde die Nachricht
von einem engliſchen Ultimatum und von der engliſchen Abſicht
Konſtantinopel zu beſetzen offiziell dementirt

In den verſchiedenſten Kreiſen betrachtet man es infolge der
letzten Vorfälle im Jnnern für unbedingt nothwendig daß die
türkiſche Regierung jeden Verſuch Unruhen zn ſtiften fortan
mit blutiger Strenge unterdrücke ob nun ein ſolcher Verſuch
wieder von armeniſcher oder türkiſcher Seite ausgehen ſollte
Ebenſo hält man es für angebracht eine ſtrenge Beſtrafung
jener Gouverneure eintreten zu laſſen welche die aus Kon
ſtantinopel kommenden Befehle nur ſchwach oder gar nicht be
folgen wie es jetzt mehrfach geſchehen geſchieht

Eine Spezialkommiſſion beräth jetzt auf der hohen
Pforte über die Auswahl der Mitglieder der Kontroll
kommiſſion und ihrer Adjunkten Die betr Ernennnungen
werden heute erwartet

Bulgarien
Jm Schooße der Familie des Fürſten Ferdinand wird

ganz im Stillen ein ſchwerer Kampf ausgefochten der
Kampf um den Uebertritt des Prinzen Boris zum ortho
doxen Glauben Nur bruchſtückweiſe dringen über dieſen
Kampf der ſeitens des erzkatholiſchen Hauſes Parma mit
zähem Widerſtande geführt wird Einzelheiten in die Oeffſent
lichkeit Während der offiziöſe Draht erſt kürzlich verſicherte
daß die Fürſtin in einem ſpontanen Entſchluſſe ihre Zu
ſtimmung zum Glanubenswechſel des Prinzen ertheilt habe
ſcheint es in Wirklichkeit damit noch gute Wege zu haben um
ſomehr als ein Verſuch die Dispenſation des Papſtes zu er
halten kläglich geſcheitert iſt Fürſt Ferdinand hat übrigens
jetzt ſeine Reiſe nach Sofia in Philippopel unterbrochen um
die von den Ueberſchwemmungen heimgeſuchten Stadttheile in
Augenſchein zu nehmen Er wurde dort von den armen meiſt

caaaaan eÄÜÄTTÄÜ egriffe auf Rueil ſowie auf Bougival und La Celle St Cloud
wurden durch die 46 er welche hier auf Vorpoſten ſtanden blutig
zurückgewieſen Major v Gallwitz wurde durch eine Granate
zu Boden geworfen und mußte zurückgetragen werden die
Hauptleute Steinbrunn und v Johnſton blieben trotz ihrer Ver
wundungen bis zum Ende des Gefechts hei ihren Compagnien
Die 5 ſchwere Batterie unter Hauptmann Kirſch nahm mit gutem
Erfolge das Feuer gegen die weit überlegene feindliche Artillerie
auf Die 46er hielten auf das Tapferſte ſtand und als Ver
ſtärkungen durch das 50 Regiment eintrafen wurde in äußerſt
erbittertem Kampfe Mann gegen Mann auch der Park von
Malmaiſon ſowie dieſer Ort ſelbſt und Buzenval wiedergewonnen
Das 50 Regiment eroberte hierbei zwei feindliche Geſchütze
Durch das Feuer des Schützenzugs der 9 Compagnie der 87er
wurden zwei feindliche Mitrailleuſen unmittelbar nachdem ſie
aufgefahren waren wieder zum Rückzug gezwungen und das
6 Regiment führte ein kräftiges Schützengefecht gegen die Fran
zoſen welche zum Rückzug genöthigt wurden und wegen des
Feuers vom Mont Valsrien nicht weit verfolgt werden konnten

Das verhältnißmäßig blutigſte aller Ausfallgefechte war jedoch
das bei Le Bourget Hier ſtand vorgeſchoben vom Gardecorps
die 7 Compagnie des Kaiſerin Auguſta Garde GrenadierRegi
ments Jn der Nacht vom 27 zum 28 Okt ging gegen dieſe
vom General Bellamare geführt eine Abtheilung vor die ſich
aus dem Bataillon der Franktireurs de la Preſſe dem 34 Jn
fanterie Regiment und dem 14 Bataillon der Mobilgarden
de la Seine zuſammenfetzte und von 4 Geſchützen und einer
Mitrailleuſe begleitet war Trotz der feindlichen Uebermacht hielt
jene eine Compagnie einen Theil des Dorfes bis zum nächſten
Morgen und ging fechtend nach Pont Jblon zurück Die Fran
zoſen befeſtigten und verbarrikadirten nun das Dorf Jhre Ge
ſchütze fuhren ſeitlich von demſelben auf und nahmen Pont Jblon
unter Feuer wurden jedoch bald durch die Batterien des Garde
corps zum Schweigen gebracht die ihrerſeits wieder abfahren
mußten als die ſchweren Geſchütze der Befeſtigungen von
St Denis ſie mit einem Hagel von Geſchoſſen überſchütteten
Am Abend des 28 Okt verſuchte das 2 Bataillon des Kaiſer

Auch an einer komiſchen Epiſode fehlte es nicht Um das
Feuer der Franzoſen abzulenken ließ Premierlieutenant Kruska
von der 8 Compagnie der 46er in einen Steinhaufen Stöcke

n und auf dieſe Helme ſo ſetzen daß ſie nur eben äber
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Franz Regiments Le Bourget wiederzunehmen mußte ſich indeſſen
vor dem verheerenden Feuer der Franzoſen zurückziehen während
andererſeits ein aus dem Fort Double Couronne gegen Pierrefitte
unternommener Vorſtoß von den Deutſchen zurückgeſchlagen
wurde Am 30 Okt gingen nachdem die bei Pont Jblon wieder
aufgefahrene reitende Abtheilung des Garde Feld Art Regiments
Le Bourget beſchoſſen hatte drei Angriffskolonnen gegen das
ſelbe vor Diejenige im Centrum unter Oberſt Graf von Kanitz
beſtand aus dem Königin Eliſabeth Regiment dem Füſilier
bataillon des Regiments Königin Auguſta zwei Zügen des
2 Garde Ulanen Regiments und der 2 Compagnie der Garde
pioniere und marſchirte von Pont Jblon ab Auf dem linken
Flügel ging von Le Blanc Mesni die Kolonne des Oberſten von
Zeuner vor zuſammengeſetzt aus zwei Bataillonen des Kaiſer
Alexander Regiments zweieinhalb Compagnien des Gardeſchützen
Bataillons einem Zug Gardeulanen und zwei Batterien Die
dritte Kolonne zwei Bataillone des Kaiſer Franz Regiments und
ein Zug Garde Ulanen führte von Dugny aus Major von
Derenthall vor

Um 8 Uhr, ſo lautete der Befehl des Generals v Budritzki
beginnt der Sturm und um 9 Uhr iſt das Dorf in unſeren

Händen Trotzdem der Feind aus gut gedeckten Stellungen ein
verheerendes Feuer gegen die Stürmenden richtete drangen ſie
ohne auch nur einen Moment ins Stocken zu kommen am
Nordeingang in das Dorf ein Tambour Bümſen von der
8 Compagnie des Kaiſer Alexander NRegiments ſpäter allgemein
unter dem Namen Der Tambour von Le Bourget bekannt
ſchlug inmitten eines Hagels krepirender Granaten vorwärts
eilend unerſchüttert den Sturmmarſch Als ein Trommelfell
platzte drehte er die Trommel um und trommelte auf dem
anderen weiter Er drang als einer der Erſten in das Dorf ein
in dem ein wüthender Kampf begann der beſonders um die Glas
fabrik und die Gasanſtalt tobte Erſtere wurde von der 2 Com
pagnie des Alexander Regiments genommen ein von ihr durch
den Moleretbach getrenntes Gehöft welches den Franzoſen als
Stützpunkt diente von Premierlieutenant von Kummer erſtürmt
trotzdem ſeine Mannſchaften um an daſſelbe heranzukommen
einzeln auf einer Leiter über den Bach gehen mußten Gegen
100 Gefangene wurden in dieſem Gehöft gemacht Oberſt von
Zanduskowski Commandeur des Regiments Königin Eliſabeth
der ſeine vor dem Sturm an ſeine Braven gehaltene kurze An
ſprache mit den Worten geſchloſſen hatte Daß wir das Dorf
nehmen werden dafür bürgt mir die unbefleckte Ehre des

der Eliſabether während 12 verwundet wurden Aber Haus für
Haus nahm die Garde unter dem wüthenden Feuer der Forts
die obwohl Franzoſen und Deutſche im Dorf waren daſſelbe
fortwährend mit Granaten bewarfen ebenſo eine franzöſiſche
Feldbatterie welche jedoch durch Lieutenant von Apell mit einem
Zuge der erſten Compagnie des Gardeſchützen Bataillons zu
ſchleunigem Rückzug gezwungen wurde Nicht weniger als 3
Stunden dauerte der mit zäheſter Erbitterung geführte Kampf
bei dem es leider auch vorkam daß Franzoſen zum Zeichen der
Ergebung mit weißen Taſchentüchern aus den Fenſtern winkten
und dann wenn die Deutſchen ſich ihnen naheten dieſelben
niederſchoſſen Auf dieſe Weiſe fiel auch Oberſt Graf Walderſee
Commandeur des Regiments Königin Auguſta bald nach ihm
Hauptmann von Trotha Führer des Füſilierbataillons deſſelben
Regiments Hauptmann Graf von Keller wurde tödtlich ver
wundet Lieutenant von Reclam von den Gardeſchützen hatte
ſich durch eine noch offene Wunde von Gravelotte nicht abhalten
laſſen den Sturm mitzumachen er erhielt hier zwei tödtliche
Kugeln Und im blutigſten Ernſt eine heitere Scene Grenadier
Witkowsky von der 2 Compagnie des Königin Eliſabeth Regi
ments ein baumlanger Grenadier polniſchen Urſprungs dringt
mit drei Kameraden in ein Haus ein kaum aber überſchreiter er
die Schwelle ſo feuert ein blutjunger Franctireur einen Re
volver auf ihn ab ohne ihn zu treffen Die anderen wollen ihn
niederſtechen aber mit den Worten Js ſich dummer Jung
noch viel zu dumm, haut ihm Witkowsky eine mächtige Ohr
feige und nimmt ihn dann gefangen

Erſt gegen 2 Uhr ergab ſich der Reſt der Franzoſen noch 35
Offiziere und 1400 Mann ſtark Der Gardeſchütze Bröske hatte
allein fünf Offiziere gefangen genommen

Die Deutſchen verloren in dieſem Gefecht 477 Mann darunter
das Regiment Königin Eliſabeth 263 der Verluſt der Franzoſen
betrug gegen 1500 Mann

Vorläufig war den Franzoſen der Muth zu weiteren Ausfällen
vergangen ſie begnügten ſich damit von den Forts aus die
deutſchen Stellungen heftig mit Granaten zu bewerfen Oft war
das Feuer ein äußerſt intenſives ohne unſeren Soldaten den
Humor verderben zu können Jn Stains fand wan am
31 Oktober abends folgende originelle mit Kreide auf einen
Kellerhals geſchriebene Quittung

Daß wir heute 850 Granaten richtig erhalten haben beſcheinigt

Hahn
Unteroffizier der 9 Compagnie

Stains den 31 Okt 1870

Regiments, fiel im dichteſten Kugelregen mit ihm noch 8 Offiziere Kaiſer Alexander Regiments
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mobammedaniſchen Einwohnern herzlichſt begrüßt und übergabten Prnſenin Francs zum Veſten der Beſchädigten
Meldungen ans Petersburg zufolge iſt die Legung einesKabels von Varna nach u bald zu erwarten da

die ruſſiſchen Verhandlungen mit Bulgarien den gewünſchten
Verlauf nähmen

Fraukreich
Großes Heil iſt dem Präſidenten Faure widerfahren wie

man aus Madrid meldet hat der ſpaniſche Botſchafter in
Paris den franzöſiſchen Präſidenten für die offene Stelle als
Ritter des Goldenen Vließes vorgeſchlagen In den ſchwebenden
Nöthen wegen Neubildung eines Kabinets muß ſo etwas Herrn
Faure ein großer Troſt ſein

Schweiz
Die internationale Konferenz betr den Bau des

Simplontunnels findet am 4 Nov in Bern ſtatt
Der Bundesrath wird nächſtens den Entwurf zu einem

neuen Geſetze über das Rechnungsweſen der Eiſen
bahnen in Berathung ziehen

Entgegen der Volksinitiative auf vollſtändiges Verbot der
Viviſektion beſchloß der züricher Kantonsrath mit
großer Mehrheit nur eine Beſchränkung v das für wiſſenſchaft
liche Forſchungen und Lehrzwecke Nothwendige

Jtalien
Der Termin für den Wiederzuſammentritt der

Kammer iſt dem Popolo Romano zufolge auf den 25 Nov
feſtgeſetzt

Provinzialnachrichten

A Merſeburg 29 Okt Bauten Zu unſerer neulichen
Mittheilung betr den eifrigen Bau eines Archivgebäudes
hier wird uns berichtigend mitgetheilt daß es dort anſtatt für
die königliche preußiſche Generalkommiſſion für den Regierungs
bezirk Merfeburg für die der Provinz Sachſen heißen
muß da es nur eine Generalkommiſſion in der Provinz Sachſen
giebt welche die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten als Se
parations und Ablöſungsſachen 2c ſowie die Rentengüter
angelegenheiten in der Provinz Sachſen in den Herzogthümern
Anhalt und Sachſen Meiningen und in den FürſtenthümernSchwarzburg Sondershauſen und Rudolſtadt bearbeitet Die
bisher im Archiv in Stendal aufbewahrten Doknumente Akten
und Karten werden zu ihrem vielfachen Gebrauch von dort nach
Merſeburg und wieder zurückbefördert Um dieſen Schwierig
keiten c abzuhelfen auch um mehr Raum in dem Gebäude der
königl Generalkommiſſion der Provinz Sachſen zu ſchaffen ſoll
das neue Gebäude nicht nur Dokumente Akten und Karten aus
dem Archiv in Stendal dem Regierungsbezirk Magdeburg an
gieärig ſondern auch die aus dem Archiv in Merſeburg den
regierungsbezirken Erfurt und Merſeburg angehörig in ſich

aufnehmen Außerdem ſollen Verhandlungen darüber ſchweben
daß die kal Regierung die jetzigen Bureaus der königl General
kommiſſion ferner benutzen will und ein zweites Gebände für
die Bureaus letzterer Behörde gebaut werden ſoll

K Laugenſalza 29 Okt Jubiläum Herr FörſterWerner ſeit 9 Juni 1863 ſtädtiſcher Förſter der Thiemsburg
feiert am 1 Nov ſein 50 jähriges Dienſtjubiläum Zu Ehren
des Jubilars findet am Jubiläumstage im Schützenhauſe ein
Feſteſſen ſtatt

Suhl 29 Okt Ernte Geſchäftsgang
Jagd Wetter Die Ernte hat in den hieſigen Bergen
folgende Reſultate ergeben die Halmfrüchte mittelmäßig und
kaum mittelmäßig gut ſowohl in Körnern als in Halmen Heu
und Grummet nur auf feuchten Wieſen ausreichend Kar
toffeln durchgängig ſehr reichlich und von ſeltener Güte faſt
zu mehlreich Man kauft hier den Ctr frei in den Keller ge
liefert zu 1,80 M Rüben gering Obſt Stein und Kernobſt
mit ſeltenen Ausnahmen gleich Null Ueber flauen Ge
ſchäftsgang ſind die Klagen hier allgemein Nur in einer
einzigen Gewehrfabrik wird fleißig gearbeitet in derſelben ſind
auch zwei junge Türken und drei Schweden zu ihrer Ausbildung
beſchäftigt Die Ergebniſſe in hoher ünd niederer
Jagd waren bisher ſehr dürftig Die kälteſten Tage
waren der 20 und 21 d M mit 590 Schnee giebt es
auf den Bergeshäupten ſeit dem 16 und ſeit heute morgen auch
in den Thälern Am 17 d zogen die Kraniche Am 4 d
gab es noch ein Ferngewitter und am 16 d Sturm aus Süd
Weſt

S Bad Köſen 28 Okt Waſſerleitung Ferien
Kolonien Die Verhandlungen über die Anlage einer öffent
lichen Waſſerleitung ſind bis jetzt noch nicht zum Abſchluß ge
langt da über die Forderung der ausführenden Firma eine
Einigung nicht zu erzielen war Es handelt ſich um Zuleitung
von Trinkwaſſer in einer ſolchen Menge daß damit alle
Zwecke einer ſtädtiſchen Waſſerleitung vollkommen erfüllt werden
können Anerbietungen anderer bewährter Unternehmer ſind
daher an den Magiſtrat zu richten der bereits früher einige
techniſche Vorarbeiten anfertigen ließ Jm Laufe dieſes
Sommers ſind im hieſigen neuen Ferienhauſe etwa 200 arme
Kinder aus den Großſtädten mit überraſchend günſtigem Er
folge als Ferienkoloniſten verpflegt worden

0 Quedlinburg 29 Okt Der Kultusminiſter
Dr Boſſe beſuchte geſtern in Gemeinſchaft mit dem Ober
präſidenten v Pommer Eſche und dem Geheimrath Troſien
aus Magdeburg das hieſige Gymnaſium und wohnte dem Unter
richt in einzelnen Klaſſen bei Heute früh 8 Uhr empfing der
Kultusminiſter eine Abordnung der hieſigen Lehrerſchaft begab
ſich dann mit dem Regierungs und Schulrath Jenetzky aus
Magdeburg in die Realſchule Mittelſchule höhere Mädchenſchule
und Knaben Volksſchule und wohnte hier auch dem Unterricht
in verſchiedenen Klaſſen bei Geſtern und heute nachmitta
weilte der Kultusminiſter im Harz Morgen früh begiebt ſi
derſelbe nach Berlin zurück

P Staßfurt 28 Okt Aus wanderer Bahnſteig
V Jagden Nach Braſilien wandern AnfangSeptember von hier und dem benachbarten Löderburg vier oder
v Familien aus Die Bahnſteigſperre trägt jetzt hiernſofern dem praktiſchen Bedürfniß Rechnung als die Warteſäle
und die nach der Außenſeite des Vahnhofs gelegenen Bedürfniß
anſtalten dem allgemeinen Verkehr wieder freigegeben ſind
Das Ergebniß der dieſer Tage abgehaltenen Faſanenjagden
ſtellte ſich in Hecklingen auf 94 in Gänſefurth auf
47 Stück Auf der im Hochmuth ſchen Gebiete in Klein
Schierſtedt veranſtalteten Treibjagd erzielten 32 Schützeneine Strecke von 412 Haſen und einigen Rebhühnern chüt

J Arteru 29 Okt Städtiſches Zwei für unſere Stadtwichtige Veſchlüſſe faßte geſtern die Stadtverordneten

Verſammlu Die erſte betraf die Vereinigung dere Domäne mit der Stadt und der anbere die
Anlage einer ſchattigen Promenade zwiſchen dem Weinberge
und dem Promenadenwege nach der Bahn Jn der erſteren An
gelegenheit ſind die Verhandlungen ſoweit gediehen daß es ſich
nur noch um die Schlußerklärung der ſtädtiſchen Behörden
handelte um die Genehmigung des Miniſteriums einbolen zu
können Die StadtverordnetenVerſammlung ertheilte ihre Zu
ſtimmung Ob die Einverleibung der Domäne aber für die
Stadt von Nutzen ſein wird zumal da ein abgelegenes Vorwerk
dazu gehört iſt freilich eine andere Die Verhandlungen
wegen der Jncorporirung der königlichen Saline dagegen

n nicht ſo glatt zu gehen und werden allem Anſcheine nach
überhaupt nicht zum gewünſchten Ziele führen

S Bitterfeld 28 Okt Geflügel Ausſtellung Der
Geflügelzucht Verein hatte geſtern im alten Schützenhauſe
eine u ſenung von diesjährigem Zucht Geflügel veranſtaltet
Dieſelbe war reich beſchickt denn gegen 200 Stämme von Groß
geſtüge und Tauben waren vertreten Neben der Prämiirungs
laſſe war auch eine Verkaufsklaſſe eingerichtet Die ſilberne

Verbandsmedaille erhielt auf Geſammtleiſtung in Hühnern
E Polko die broncene auf Geſammtleiſtung in Tauben Ernſt

Greppiner Werke den auf Tauben W Arndt Der Beſuch
war zufriedenſtellend

8 Markranſtädt 29 Okt Penſionirung Herr Dr
Dünnebier welcher ſeit 1875 unſerem Schulweſen vorgeſtanden
hat unter deſſen Leitung das Lehrerkollegium der Zahl nach
von 5 auf 19 die J von 318 auf 1100 geſtiegen iſt tritt
mit dem 1 Okt d J in den wohlverdienten Ruheſtand Die
Einweiſung des neuen Leiters unſerer mittleren Volksſchule
Herrn Dr Haupt bis jetzt Direktor in Oberlungwitz erfolgt
am Freitag

Waſungen 29 Okt lWaſſerleitung Als einen
weſentlichen Fortſchritt für unſere Verhältniſſe iſt es zu bezeichnen
daß wir im kommenden Jahre dem Bau einer Hochdruckwaſſer
leitung entgegenſehen welche gerade für unſer Städtchen das
ſich faſt jedes Jahr des Beſuches des Kaiſers und des Herzogs
zu erfreuen hat am Platze iſt Hoffentlich folgen bald auch
beſſeres Pflaſter und Straßßenbeleuchtung

Gerag 29 Okt Junge Verbrecher Ein Lehrling
der mechanlſchen Weberei von Voigt u Baumgärtel iſt geſtern
mit 2000 M acht geworden die er an der Poſt 500 M baar
und 1500 M in Wechſeln erhoben hatte Zu der Flucht hat er
einen 13 jährigen Schüler des Realgymnaſiums überredet der
vorher noch einen Einbruch bei einem Kaufmann mit aus
geführt hat und bei dem die Ladenkaſſe geplündert wurde
8 Rudolſtadt 29 Okt Streik Der kürzlich in der

hieſigen Porzellan Fabrik Schäfer und Vater ausgebrochene
Streik der Maler lenkt zunehmend die öffentliche Aufmerk
ſamkeit auf ſich Es ſind 40 ausſtändige Maler außerdem ſind
etwa 60 ſonſt beſchäftigte Leute in Mitleidenſchaft gezogen denen
nun gleichfalls gekündigt worden iſt Nach den jetzt vorliegenden
gegenſeitigen Schreiben der beiden Parteien haben zuerſt die
Maler folgendes verlangt Jn Rückſicht auf die ſeit Jahren
zurückgehende Löhnung eine 25prozentige Preiserhöhung für
ſämmtliche derzeitige Artikel ferner Abgabe von Gold Farben
uſw zum Selbſtkoſtenpreis Zuziehung einer Kommiſſion von
Arbeitern zur Preis Kalkulation und ſchließlich bei eintretendem
Arbeitsmangel Beſchränkung der Arbeitszeit Seit Juli ſei der
wöchentliche Durchſchnittslohn der Maler 14,48 Pf geweſen
Die Fabrikfirma hat auf die Eingabe des Maler Perſonals ab
lehnend geantwortet Der genannte Durchſchnittslohn habe
ſeinen Grund in dem Mangel an Aufträgen während gewiſſer
Zeit und in techniſchen Verhältniſſen gehabt im übrigen würde
ſich die Firma freuen wenn ſie wenigſtens 3 M für den Tag
ihren Arbeitern ſichern könnte Die angerufene Vermittelung
des Fabrikinſpektors Herrn Geh Baurath Brecht hier hat
noch zu keinem Erfolg geführt

8 Leipzig 29 Okt Beſchlagnahme Keglerheim
Jn einer hieſigen Buchhandlung wurde eine größere Partie der
vom bekannten Naturprediger Johannes Guttzeit ver
faßten Schrift Naturrechtoder Verbrechen wegen ihres
unſittlichen Jnhalts beſchlagnahmt Unweit der ſogenannten

Dreierhäuschen der Nordſtraße der kleinſten Häuſer in Leipzig
wird der Lokalverband Leipziger Kegelclubs ſich ein eigenes Heim
errichten Die Erwerbung der Grundſtücke und die Baukoſten
ſind auf 220,000 Mk veranſchlagt der jährliche Ertrag auf
12,400 Mk die laufende Ausgabe wird auf ca 10,000 Mk pro
Jahr berechnet

Raguhn 29 Okt Jagd ung lück Auf einer Treibjagd
bei Großmöhlau ſchoß der Fabrikant B aus Bitterfeld un
vorſichtigerweiſe auf den 16 Jahre alten Sohn des Schulzen
Müller und traf denſelben mit einem Schrotſchuß in den Unter
leib n Im Wiederaufkommen des jungen Mannes wird
gezweifelt

Vermiſchtes
Laſſen Sie mich nur unter meinem Volke 2

Einweihungsfeierlichkeit der evangeliſchen Kirche zu Kurzel
ereignete ſich wie nachträglich bekannt folgender Zwiſchenfall
Als die Menge die Kirche verließ ſchloß ſich auch der Kaiſer
welcher im ſchlichten grauen Paletot und Helm nicht ſogleich
erkannt wurde dem zum Hauptportal ſtrömenden Publikum an
und gerieth hierbei in ein ſolches Gedränge daß es dem ihm
nacheilenden Bezirkspräſidenten nur mit vieler Mühe gelang
den Monarchen zu erreichen Von erſterem aufmerkſam gemacht
daß für Se Majeſtät das Seitenportal zum Verlaſſen der
Kirche reſervirt ſei entgegnete der Kaiſer in ſichtlich beſter
Laune Laſſen Sie mich nur unter meinem Volkel
Erſt durch dieſen Zwiſchenfall wurden die Zunächſtſtehenden
auf den ſchlichten Offizier auſmerkſam und ſuchten nun ehr
erbietigſt Platz zu machen

Durch einen Sturz ans dem Fenſter ſuchte ſich geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr eine bejahrte Dame in Berlin Unter
den Linden zu tödten Die Dame die Gattin eines Re

s r aus der Nähe von Hamburg iſtchon längere Zeit nervenleidend und befand ſich in Berlin in Be
handlung Sie wohnte bei ihrem Schwiegerſohn in einem Hotel
Unter den Linden Dort ſtürzte ſie ſich in einem ſchweren An
falle ihres Nervenleidens aus einem Fenſter des erſten Stock
werkes auf den Bürgerſteig hinab Einem Vorübergehenden fiel
ſie gerade auf die Schultern ſtürzte dann nach vornüber
und ſchlug im Fallen auch noch einen zweiten Mann um
Obwohl dadurch die Wucht des Sturzes bedeutend abgeſchwächt
wurde ſo trug die Dame die mit einem Krankenwagen in eine
Heilanſtalt gebracht wurde doch ſehr ſchwere lebensgefähr
liche Verletzungen namentlich am Kopfe davon

Bei der

Gerettet und doch verloren Jn Mainz ſtürzte ſich am
Abend des 29 Okt

Neuheiten in schwarzon weissen und farbigen

Sei

Richter den Vereins Ehrenpreis auf Hühner Ed Hahn

ein fremder Kaufmann Namens Scheppl werden

Meter 45 Pfg bis Mk 3,00

in den Rhein er ſprangen ihn in die Fluthen nach und
brachten ihn ans Land Der Gerettete wurde ins Hoſpital ge
bracht wo er nach kurzer Zeit verſtarb

Feuer an Bord Jn Bremexhaven iſt am 29 Okt auf
dem engliſchen Dampfer Bendo, welcher von Savannah mit
Baumwolle eingetroffen iſt Feuer ausgebrochen Mit den
Löſchverſuchen iſt begonnen und der Dampfer zu dieſem Zweck
aus dem Hafen geſchleppt worden

Blutige Kirchweih Jn Nauheim im Kreiſe Limburg hatein ſeit Kirchweihfeſt ſeine Geliebte und deren
Mutter durch Revolverſchüſſe ſchwer verletzt und ſich darauf
ſelbſt erſchoſſen

EiſenbahnUnfall Aus Dresden wird vom 29 gemeldet
Während der Zug in der Richtung kehren den
Koswiger Bahnhof paſſirte entg leiſten aus noch un
bekannter Urſache die zwei letzten Perſonenwagen der zweiten
und dritten Klaſſe ſie ſtürzten um und wurden hierdurch von
dem vorderen Zugtheile abgeriſſen Von den Jnſaſſen des
Wagens zweiter Klaſſe brach eine Dame das Schlüſſelbein
und den Arm zwei andere Paſſagiere wurden leicht verletzt

KeſſelExploſion Jn der Zuckerfabrik zu Wierzchos
awitz bei Argenau Prov Poſen platzte ein Keſſel Ein

Arbeiter wurde ſofort getödtet zwei andere wurden
lebens gefährlich verletzt

Ueberſchwemmung in Kroatien Wie der Draht aus
Agram vom 29 d meldet iſt dort die Save während der
Nacht ausgetreten Einige Dörfer ſowie niedrig gelegene Stadt
theile Agrams ſind überſchwemmt Unfälle ſind nicht
remmen Das Waſſer fällt langſam Heute iſt ſchönes

etter

Ein ſchanervolles Sittenbild aus Transvaal enthält ein
Brief der den B N aus Transvaal vom 25 September
zugegangen t Machato der gefürchtete Löwe des Tages iſt
todt Aus Anlaß des Todes dieſes gewaltigen Königs des Ba
Wenda Stammes ſind von den Kaffern wieder alle Greuel
ſcenen ausgeführt worden von denen die Reiſenden in Mittel
Afrika erzählen Sobald die nächſten Verwandten er iſt im

auſe ſeiner Lieblingsfrau geſtorben von dem Ableben des
Stammes Oberhauptes hörten riefen ſie ſcheinbar im Namen
des Königs alle Männer zu einer Rathsſitzung zuſammen Die
Dienerſchaft iſt theilweiſe entflohen weil ſie für ihr Leben
fürchtete Sobald ſich alle Männer verſammelt hatten bezeich
nete der nächſte Verwandte einen der im Kreiſe ſitzenden Männer
und rief ihm zu Du mußt mit dem Könige gehen Kaum
war das grauſame Wort deſſen Bedeutung jeder verſteht ver
klungen ſo ſtürzten ſich die Verwandten auf den bezeichneten
und banden ihn Mit Knütteln wurde dann ſo lange auf den
armen Mann losgeſchlagen bis er unter den Streichen erlag
Kaum war der erſte todt ſo ertönte ſchon wieder das ſchreckliche
Wort Du mußt mit dem Könige b Und von neuem be
4377 das blutige Morden Zehn Menſchen wurden auf dieſe

eiſe zu Tode gequält und das alles in einem Staate der An
ſpruch auf Civiliſation macht in deſſen Hauptſtadt elektriſches
Licht brennt Die Erſchlagenen die meiſtens von den Zauberern
als Mörder des Königs bezeichnet werden dürfen nach den
Sitten der BaWenda nicht begraben werden ſondern müſſen
von wilden Thieren gefreſſen werden Die Leiche des Könias
wird in dem Hauſe worin er geſtorben iſt eingemauert Die
Thür und die Wände werden mit Lehm überſtrichen um den
Verweſungsgeruch nicht ſo ſtark nach außen dringen zu laſſen
Jn Aſante und Dahomey werden bei dem Tode eines Königs
zahlreiche ſogar Hunderte von Menſchen hingeſchlachtet um den
König ins Jenſeits zu begleiten

Der Rothſchild der New Yorker Poliziſten Die New
Yorker Staatszeitung ſchreibt Thomas RNourke derPoliziſt unter deſſen blauem Kittel ein ſo warmes Herz ſchlug
der ſo manche Thräne getrocknet manchem Armen zur Zeit der
höchſten Noth unter die Arme gegriffen wird die blanken Knöpfe
nicht länger tragen die Polizeikommiſſion hat ihn penſionirt
Kurz nachdem er dieſe Nachricht erhalten kam er tadellos ge
kleidet eine blitzende Diamantnadel in der Kravatte in einer von
zwei feurigen Pferden gezogenen offenen Viktoria an der Polizei
ſtation an Oſt 51 Str vorgefahren Lachend trat er auf den
dienſtthuenden Sergeanten Gohegan zu Jch bin penſionirt
guter Freund, ſagte er und es freut mich Aber ich lade alle
Poliziſten der Station auf morgen zu einem Mittageſſen nach
Harlem River Park ein Jetzt kann ich mich ruhig auf ein Faß
ſetzen und die Arbeiter überwachen welche meine Häuſer bauen,
meinte er ſcherzend ohne befürchten zu müſſen nach dem Haupt
quartier gerufen und beſtraft zu werden wie dies kürzlich ge
ſchehen iſt Die Zeitungen haben mein Vermögen immer auf
200,000 Dollars 800,000 angegeben ich will Jhnen aber
jetzt im Vertrauen ſagen es beträgt etwa 100,000 Dollars mehr

Rourke vertheilte dann ſeine drei Uniformen unter ſeine
Freunde drückte jedem noch einmal die Hand ſprang in ſeinenWagen und fuhr davon

Logiſch Kind Mama iſt es wahr daß die Menſchen aus
Staub gemacht ſind Mutter Jawohl mein Kind Kind

Dann ſind die Neger aus Kohlenſtaub gemacht

Letzte Nachrichten
Berlin 30 Okt Ungeachtet der widerſprechenden Mel

dungen über den Port Arthur betreffenden ruſſiſch
chineſiſchen Vertrag erhält ſich in hieſigen diplomatiſchen
Kreiſen die Annahme daß wenn auch nicht ganz ſo weit
gehende ſo doch ſicherlich dem ähnliche geheime Ab
machun gen zwiſchen Rußland und China getroffen worden
ſind und daß jedenſalls die Verhältniſſe in Oſtaſien im
Begriffe ſtehen ſich ſehr ſtark zuzuſpitzen Jm
Zuſammenhang hiermit empfing Freiherr von Marſchall
geſtern vor der r den Beſuch des Botſchaftrrathes
der hieſigen engliſchen Botſchaft und wird ſich heute zum Vor
trag hierüber zum Kaiſer nach Potsdam begeben Gleich
zeitig wird Freiherr von Marſchall auf beſonderen
Wunſch des Kaiſers denſelben einen eingehenden Bericht
über den engliſch venezualiſchen Streitfall unter
Berückſichtigung der hierbei in Frage kommenden deutſchen
Intereſſen überreichen Wie verlautet hat nämlich die Re
gierung von Venezuela die Abſendung einer Zirkular
note an die Großmächte beſchloſſen mit welcher unter
Beifügung von Belegen gegen das ungerechtfertigte Vorgehen
Englands proteſtirt und die diplomatiſche Jntervention
der Mächte angerufen wird Anſcheinend ſoll der deutſchen
Regierung bei etwaigen Vermittelungsverſuchen eine be
ſondere Vertranensſtellung von beiden Seiten eingeräumt

3 Seiden Allas GeschäſtshausStoffen Seiden Merveilleux Meter 95 Pfg bis AK 6,50 2
Tausendfache Seiden Suhras Neter Mk 1,25 bis Mk 5,00Mustor all Seiden Pongés Meter Mk 1,25 bis Mk 2,00 ewin

uster Auswahl in seilden Bengalines Meter Mk 1,25 bis Mk 6,00 9
allen Arten zu Seiden Damnust Meter Alk 1,75 bis Mk 13,50Sciden VFaille Cranealfse Meter Mk 2,25 bis Mk 7,50 r

gohr Selden Armures Meter Mk 2,25 bis K 6,50 Proben und Oatalog gratis
e Selden Duechesse Meter Mk 2,50 bis Mk 7,50 Aufträge von 20 Mark av portofreimiedrigen Preisen Serdeniäcehe a Sammete Aleter II 100 bis Ale 350



in allen Preislagen in glatt und gewustert

vom einfachsten bis zu dem elegantesten Genre in anerkannt grosser Auswahl
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Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Loconehilen

Auszichkeſſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeber Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

e e eille s Gas und Petroleum Motoren
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brauchbaren Motoren
für Gewerbe und Land

Wirthsechaft
G BeweisUnter 28 concurrirenden

Motoren
n erhielten dieselben bei dere Hauptprüfung der Deutschen Land

wirthschafts Gesellschaft zu Berlin
im Juni 1894

den ersten Treis
S Bestes Material Reichlichste Kraftleistung Geringster Verbrauch
I Zuverlässigkeit bei leichter Bedienung Mehr als 2500 Motoren von
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Eeht russische
Gummi Jagd Stiefel
Gummi Schuhe für Herren
Gummi Schuhe für Damen
Gummi Schuhe für Kinder

empfiehlt ſehr preiswerthN SChhanea f Teipziger Str 53
Gummi Special Handlung

Gumme Sehuhe werden dauerhaſt und billig reparirt

Schoruſteingufſätze Patent

Schoruſteinaufſägtze

ſelbſtgefertigt in verſchiedenen Maaßen
vorräthig empfiehlt

Christian Glaser
Halle a

Große Klausſtraße 24 r
Gröſ te Garantie für Brauchbarkeit

Marca Italia à PFlasche M 0,80

Marca Saroig 00
bel 50 Flaschen 10 Rabatt

V und Ursprung garantirt wird empfiehlt
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Hier nur echt bei
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Zür den Anzeigenthefl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

leider Stoffe

a
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Soeben erſchien

Chlodoverhj
Hiſtoriſcher Roman

aus der Völkerwanderung
von

Felix Dahn
Preis elegant gebunden 7 Mark

Vorräthig in

Otto HMendel s Sortiment
Halle a/S

Perücken
Toupets und Secheitel
für Damen u Herren r

E fertigt gutsitzend nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirt

mit gold und sifbernen HMedaiten

flerm Potvch daten

Villigſter Cinkauf
zur Damenſchneiderei
Berliner ne rovlIager

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze
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Oscar Ballin

Untere Leipziger Str 91
empfehlt seine Salons z Hanr

sohneiden Frisiren
Rasifren Shampoonfren

Specialitat Hanrfärben
Separat für Damen und Herren

Ausführung feinster
Mode Ball u Hochaelts
Krisuren in und ausser dem Hause

Abonnement billigst
Specialität Anfertigung feinster

hochmodernster Wanararbeiſten
nur prima Qualität

Exacte Bedienung billige Preise

Regenlchirme
Spazierstöeke
Tabakpfelten

empfiehlt in
neueſten Muſtern billigſt

Ernst Karras jun
Leipziger Straße 4

Mit 2 Veiblättern
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